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3ur Tagesgejdyidyte.

Yrbeiterwohnungen und Fortbildbungsjdyulen.
:

Die fociale Gefahr ift eine Thatfache, die tein Menfdy
mefr vertennen fann.  Der Soclaliftenprocef vor dem
Sdymurgericyt zu’ Leipsig Hat von Neuem bavan geumahnt.
@8 ijt wahr, bie dberivichenen Vorjteliungen bon ber uns
mittelbaven Fuvchtbavteit der Juternationalen in Deutjdyland
finb beveutend evmdpigt worden durc) die Enthiillungen,
weldhe aué ben Briefen ber vielgenannten Ugitatoren fidh
ergaben.  Wem e8 Veruhigung gewdhrte, ju fehen, wie dieje
Upojtel fich ihre Ophnmacht, vie Eboe in ihren Cafjen, die
Bevtumptheit hrer Collegen gegenjeitig eingeftehen, ver hat
bie Seitungéberichte iiber jenes Werhdr ficyerlich mit tief
aufatpmender  Seelenerleichterung aué ber Handb gelegt.
Wer mdht zum voraus wufte, daf diefe Demagogen bovt,
wo fie mdht pie Revefreiheit bes deutfchen Reicystages ges
niefen, ben ,Kvieg gegen bie Paldfte nach dem Vorbid
ber @ fite eine gefhmadtoolle Allegorie ihre BVeve
lenmbungen gegen ©taat und Bilvgerthum fitv liebendmwiirs
bige Pofltataten, ihre Anfrufe jur focialen Branditiftung
unp Yebellion fiiv havmlofe Cmladungen zu friedlihem
Ausgleiche ausgeben wiivden — nun, der far gelernt, vap
ipm mehr aivitdt eigen war, ald er bisher gewuft, und
wer enblich davan geywetfelt haben follte, daf, wenn wir
heute ivgendwo in Deutichland eine ,Commune” fiegreich
fahen, vie Vefreier bed vierten Standes movgen fidy jelber
als Verrather und Schurlen beim Kragen nehmen und
iibevmorgen vor bem Richter exliven wivven: ,Mwiv find’s
niyt gewefenl” — ber wiirbe fich bei dem Herven Vebel,
Yiebtnedyt und thren Wriefftellern fiiv vollgiiltige Belehrung
3u Dbedanten baber, Jn biefen Perfonen , aber liegt bdie
Oefabr nipt. Sie fiegt in der Thatfache, baff eben Ddie
Aage peé inbujtriellen Proletariatd bie Unfbejjerung nodh
nicht gefunden bat, deren fie wixtlich fo bringend bedarf,
und daf bie eingige Pavtet, bie es innerhalb ber Avbeiters
Treife gu einer jchlagfestigen Organifation gebradt bat, mit
einem fite jebe DOiverfion ungugdnglichen Fanatismus den
Wiaffen die Mebhre previgt: ,Dofft michts von irgend einer
Reform, Hofit Uled von der Wevolution! Davin liegt bex
furchtbare @uvnjt ber gamen Sade, nidt in dem, was
Gingelne ter Fithrer fagen, jGreiben, thun odber nidpt.

Was aber follen mwiv denn thun? So fragen bdie
Menfcpenfreunve unter den Avbeitgebern und bliden auf
ben Ocean ber Kiteratuy, die von bev focialen Frage hanbdelt.

Wir laffen atle Theovie bei Seite und faffen Ddie
practijhe Dauptjache frijcpmweg ing Auge, indem wir ants
worten: Thut eucy sujamumen um gu Jovgen erjtend fiiv
Urbeitermohnungen, weitens fiiv Fortbilbungejdhulen, und
bas Weiteve finvet fich von felbjt.

Bum  wicllihen Proletarier iwird ber Uvbeiter erjt
pann, wenn er fem Delm und fein Spavtsied mebr Bhat,

Die fichere Ausficht, durcd Fleif und Sparfamleit in ein
Gigenthum Binein gu wacpfen, deffen Evwerd vem an fidy
Grevitlofen duvch einen entfprechenven Vorjduf verbiivgt
wird, bejjen Wefit ihn bem teben in Winfeltneipen und elenden
Perbergen entreift, madt ihn zu einem neuen Wienfchen.
tur mit grofen Witteln fann bier etwas geleifter werden,
aber wie grop bie Summen aud) fein migen, die vou vers
ftanbigen rbeitgebern guf gefcpoffen werden, in threm
cigenen Jntevefie fann ed fine befjeve Capitalaniage geben.
Wie ridhtig vas ift, das fieht man in Wiihlhaufen.

@8 Banvelt fidy fier nicht um ein Gefchent, fonbdern
um- einen’ Borfhuf, ver dem’ tiichtigen Urbeitern gewdbrt,
um eine Pramie, vie auf ven Fleif und bdie Sparfamteit
bes Stvebjamen gefett witd. Dev alfo zu Eigenthum geo
langte Arbeiter wird niht mehr im Trof jener Gimpel
figen, bie glaubig zubdren, wenn ibnen em Socialbemas
goge — wie dad meulidy ivgendwo gefchehen ift — fagt:
Sebt, meine Freude, bie Cigavre, die ich hier vandpe, tojtet
5 Gilbergrojchen. Soldjes Kraut werdet iyr audy randyen,
wenn ‘thr thut, was iy eudh fage! Er wird nidgt mehr
tvdumen von ben Utopien bed Communismus, nicht mebr
wabnen, ber Ruin ver Befigenden werde thn' gum reichen
Wianne macdhen, ev wird nicht mehr al8 em  veryweifelter
BVerfcpwiver auperhatb, fonvern ald einm vedliger Virger
tnnerhath dev Oefelljchaft figen.

Acbeiterwoynungen firto vas Eine, Fortbildbungsjdulen
fiud das Unbeve. 2

Deutfdjes Reich.

Berlin, 5. April, Die ,D. R-C.“ fetst bie friifere
Riicttehr des Fiivjten Biomard aud Vavgin auf Rechnung
von Unyriffen, vie ,qud bem Pintexhalt” unbd ,hinterviide”
pon ©eiten der , Ultraconfervariven” gegen vem Yeihstanyler
untexommen - witcoen.  , In gewiffen Rreifen” (jagt {ie)
»Bilt e¢ ald offened Oeheimnif, daf die , Eamavilla* wiever
aufé eue ihr Daupt evhebt und ver Entwidelung unjeves
LBaterlanded binverlich zu werden verfudyt, dap man vevs
fucht, gum Nadtheil der Gefammtbeit jeinen Cinflup zu
ftavfen und bdie Autoritdt zu untergraben von Perfonenm,
benen bad Baterland 3u grofem Dant verpflictet ijt.”
(Wir notiren dies Gereve; andy bie jeht nationallibevale
Gpeneridie Btg. nennt den Axtifel ,fehr myfterivs.” Dajs
fetbe Wlatt fiigt Hingu: ,Nad) eiver Verliner Corvefponveny
ver Jr. 3., eined alierdingd in hodppolitijchen Dingen nidt
gevave jehr guverlijfigen Wlatted ftinde die vovzeitige
viiidfehr veé Fivften Bismard nady Bexlin in Bevbmbung
mit ber iiblen Xage dev Dinge in Rumdnien. Wir erwiys
nen bie @ache nur, weil vonm ben verjchiebenjien Seiten
fortivdrend vevjichert wird, Filrjt Karl wiinjhge abjue
banten.”)

—  Die oberfte Poftoerwaltung Hat eine neue Einvidy
tung ing Qeben gevufen, weldpe dem niederen Beamten bet
DVejdaffung feiner Kleidung Crleihterung verjdaffen foll.

Auf dem Wege ber Afjociation folf eine gemeinfame RKlei-
berfafje evrichtet werven. Diefe Kafje witd aud ben erfors
bevlichen Abjiigen vom Gehalte gebilvet werden. €8 bejteht
die Abficht, mit grofen Unternehmern in Vevbindung zu
treten, um bdie Kleiver billiger 3u. bejchafien. — Ulle fstas
Gfchen Pojthiufer follen mic grofen Uhren verfehen wevben,
weldye bed Abendd erleuchtet wevven.

— Die ,, Nordd, Aligem. Btg.” bdeudt Heute einen
Yxtitel bder freiconfervativen ,Deutjdhen Reichs» Corvejp.”
ab, weldper bag Pervenhaus jur Annahme der Kreicorvnung
grmahnt,

— JOn bem fitr ben Reichstag vorbereiteten Gefele
itber bie Werhdltnijfe ber Reichdbeamten . {ind durd) die
Yud{dyitjfe unter Undeven namentlich bie Veftimmungen
ermeitert worden, welde fidh auf Nebendmter beichen.
©p wird in biefer Vegiehung beftumme, dag es ,3u Uebers
nafme eined Nebenamted over eimer Itevenbejchiftigung,
mit weldper eine fortlaufende Remunevation verbunbden it
ober eined Gewevbebetriebes bduvdy eimen WeichSbeamten
ber Genefhmigung der vorgefegten Dienjtbehirve bebitrfen
fol. Diejelbe Genehmigung, ftets wiverruflich, it ju vem
Eintritte eined Reichsb in ben jtand, Vermals
tungd - oder MUuffichtsvath einer jeben auf Ermwerd geridhes
ten. Oejelljchaje evforverlich.  Auf Wahtconjuln finden bieje
Qejtimmungen leine Unwendung.”  Oas Bemertenswers
thejte im Cntwurj find die Vejtimmungen. iber. die Pens
fionirung dev Reipsbeamten, indem hier .alles dag bemt
Yeichgsbeamten gewahrt werden folle, wad die Prenpijche
©taatevegicrung bei der Verhandlung iiber bad foeben in
Kraft getvetene newe Givilpenjiondgefey den  Preupijchen
Staatsbeamten geglaubt bat verfagen ju follen. Die Pens
fion ber Reichsbeamten foll aljo nach zehmjibriger Dienits
geit gwav andy (wie tn Preufen) mut Y/, des lepten ®es
balts beginmen, bemmddyjt aber von Jahr g Jahr um
oo (mcpt, wie in Preugen auf Anovingen ver Regierung
betimmt werden mupte, *fso) jteigen.

— Die Pejeftigungsarbeiten an ber ruffijchen Siids
tiijte bejchafiigen die beutjhe und englijche Pvefle vielfady
Ullerdingd hanvelt e8 ficy babei fiir dem Augenblid nicht
wm bie Wieberherftellung bev alten Fejtungswerte, wohl
aber um bie Schajfung einer fejten maritimen Pofition,
von der aue Rufland gu gelegener eit feine Untermehs
mungen gegen bie Tiirter ine Werl feten fann.  Daf dieje
Bortehrungen dem Geift bed Pavijer Wertrages, der. dodh
bavauj bevechnet wav, ver Pforte einen miglichft ftavten
Sdyug gegen neme Ueberfille von vu)fijoper Seite zu gewdihs
ren, wiberjprechen, liegt auf ber- Pand.  Nadyvem s
Rupland jevocy einmal mit leichter Mithe gelungen ijs,
biejen Bertvag ju durdhldchern, wird es in der Veobacys
tung ber nody ftehen gebliebenen Wejtimmungen fich nicht
align gewiffenfajt jeigen, gumal e bei der heutigen Cons
fteuation in Guropa vor devr Gefahr einer ernjten Einmis
\dyung vex itbrigen Vevtragsmadyte giemlicy ficher geftelt ijt.

: 'Jeuﬂgtnll.

Der Poligeingent.
Bon Emil Gaborean.
18) (Gortfepung.)

Der Alte fah einev Gefchichte entgegen, die ber von
ihm combinicten ficher fehv abnmeln mufte, nnb bie unges
tulbige Gitelfeit, gu evfafren, ob er vidtiy gerathen Hatte,
lief ihn die Qeiden feined armen Noel faft vergeffen.

Uiebes Rind, fagte er, irven wiv nicht vom Wege ab.
Sie wollen meinen Rath? Nun wohl, i) bin vielleicht ber
Gingige, ber Jhmen einen guten Rath ertheilen IWnnte.
Graihlen Sie dud) georbnet. Wober wifjen Sie dbas Alles,
Haben Sie Beweife vafiic und welche ?

Der dringliche Ton bes Geheimpoliziften hitte Noels
Anfmevtjamteit auf fich jteen miiffen. . Aber biefer adytete
gar nidht barauf, denn er war nicht in ber Rage, fih mit
Yeflexionen aufhalten gu fonnen.

& verfete aljo:

Jch  weif | e8 jegt feit brei Woden. Der Bufall
bradyte mich auf bdie Cntvedung und iy Habe gewidytige
moralijhe Bemeife, ble aber leiver nur moralifche finb.
Gin Wort dber Wittwe Levouge, ein einjiges Wort mufite
fte enticheivend machen. —

Sie fann biefes Wort nidt mehr ausfpreden, benm
fie ift tobt, aber mir Bat fie e8 gefagt. —

et twird freilih Frau Gerdy Alled leugnen, \idy
fenne fie, mit bem RKopfe auf dem Blod wiirde fie Ales
Teugnen, und anch mein Bater wird {ich natuvgemif gegen
mic) fehren —

S wufite e8 gewif, i) Hatte Beweife, ba vernichtet
bies Berbredhen meine Gewifbeit und madyt meine Bemweife
nichtig.

Segen Sie miv bas bod) etwad néber eudeinanber,

fagte Tabavet nacy furzem Nachbenlen, aber Ales, vers
ftehen ©ie midy wohl. Ein alter Mann fann mandymal
niiglide Rathichlige geben, und wir wollen nadyher jufam-
men iiberlegen.

Bor drei Woden, begann Noel, Batte ih ein Puar
alte YUcten ndthig und bffnete beshalb ben Schreibtifch ver
Frau Serdh.

Unverfefens 3og i) eln Schiebfach gany Geraus, Pa-
piere fielen ju beiben Seiten niever und ein Padet Briefe
flog gerabe vor midy hin.

Gin medanifder Injtinct, ben i miv nod) immer
nidit extliiven tann, Bewog mid), biefes Padet su dffnen,
und von unbefieglicher. Neugierde getvieben, las idy vann
ben exften Brief, ver mir in vie Himbe fiel.

Das war aber o) Unvedst von Jfhnen, fagte Bater
Zabavet.

®ewif, aber genug, i las, —

Nady einev Lectiive von zehn Beilen wufte idh gewif,
baf biefe Covvefponbeny von meinem Bater Berriihrte,
beffen. Namen mir Fran Gexdh tvoy meiner Bitten nies
mal8 Ratte fagen wollen.

Sie tonnen fih meine Bewegung denfen. I nahm
bag Padet, lief in bie Bimmer und verflang bdiefe Core
vefponbeny don einem Gnbe Bi8 jum anbern.

Unb bad thut Ihnen jegt fehr leiv?

®ewiff, aber wer hitte an meiner Stelle wokl andbers |

gehanvelt? Diefe Lectitre traf midy bis ing inmevjte Hevy,
und eben fie lieferte mir aud) bie Beweife fiir dbas, was
iy Sfnen gefagt Habe.

Daben Sie diefe Briefe nogy?

Sie liegen ba, Pevr Tabavet, verfehte Noel, unbd da

| Sieben Fall Tennen mitffer, um miv' ju rathen, fo will

idy fle Spuen vorlefen,

Dev Abdvocat Bffunete ein Fad) feined Schreibtijches,
britdte in einer Gde auf einen verborgenen Snopf und zog

bann qus einer Schublade, ble im innevften’ Getifel anges
bracyt war, einen Paufen Briefe.

Natiivlid) erfpare idh Ihnen ven Wujt gleidhgiltiger
Gingelnheiten, fagte er, Eingelneiten, die nidtsveftoweniger
bet genauerer Grmdgung ebenfallé ing Gewidt fallen.
wdhle nuv die Dauptjachen, bvie mit diefent Panbel bivect
in DBerbindbung jteben.

., Dex alte Tabavet ftitgte fich in feinem Lehnftuhl auf,
glithend von fiebechafter Spannung, die ficy audy in feinem
Oeficht und feinen ugen deutlicy genug ausvriidte.

Dev Avvocat withlte ztemlich lange, zog bann einen
Buief, hevvor und fing mit einer Gtimme, beven ittern ex
vergebens ju untevoriiden fudyte, ju lefen an.

»WMeine theuve Baleriel

DBalerie, fagte er, ijt Frau Gerdy.

Jdp weif, iy weif, fahren Sie fort!

Noel fing, wieder ain.

«Deine theure Balerie!

»Dad wav Heute ein ddner Tag fiiv mid). Diefen
Morgen empfing, ich Deine geliebten. Beilen, idh habe fie
mit Kiiffen bebedt und hundertmal wiever gelefen, und
igt vupen fie bei ifren Borgingern auf meinem

erjeit.

+Diefer Brief, o theuve Freundin, Hatte midh faft
vor {reuben getddtet. So Battejt Du Didy aljo nicht
getdujcyt, 8 ift alfo war! Der Himmel will enbdlich
unfere Yiebe frinen undb ung einen Sofn fchenten.

#J) werde einen Sofn meiner  geliebten BValerie,
therde ihv lebenbed ABDIlD um mid) haben. O, warum
warum find wir jeht fo unermeflich weit getvennt, wa-
vum hade id) Teine Flitgel, um Div ju Fifen su fallen
unbd, von ber fiifeften Freuve trunten, in Deine Avme
gu finfen! RNein, niemals Habe i) die fatale Berbinbung,
gu weldyer mid) meine unerbittlige Familie trot aller
meiner Thrlnen jwang, fo verwiinjdyt, wie in biejem
Augenplide,




Gumbinten, 5. April. Der Geabfichtigte Gottesvienit
ber Alttatholifen hat heute in dev [utherifhen Rirche ftatt-
gefunben.  Das Militair wofute demfelben wvollihliy bei,
audy Givifperfonen waven fehr zahlreich exfchienen. Plavver
@runert previgre iiber bie pipftliche Jurlehre.

Shiivingen. Se. Majejtit der Kaifer uno Kbnig haben
im RNamen bes Deutfchen Reiches den Groghevzoglich fich
fifthen Auditor Dr. Carl Hilbebrand in Weimar jum Rath
Bei bem Lanbgericyt in Mithlhaufen ernannt.

Gtrafiburg, 4. April. Die Heerecerfaginitruction vom
26. Mifvy 1868 ift in dem Reichslande Elfag-Yothringen
elngefitfet.  Fitv dle nichften Jahre werden inbef nicht
miv beyitglich ber Anfordevungen an die Ginjihrig-Freiwil-
ligen grofie Grleichterungen gewdhrt, fonvern aud betref8
ber Befreing vom Dienjte wegen perfdnlicher Bevhiltnifie
ber - Pflichtigen grofe Nitcficht genommen.  Gamy - befreit
vom Dienfte bleiben unter Anderen auc) diejenizen , welche
bis jum 17. December 1870 in ver veguiiven fraujdfijchen
Armee gedtent Haben.

Defterveich.

Wien, 3. Aprill E8 gebbrte fange 'Beit jum  guten
Ton, bas Magyarenthum auf den Schild Ju heben' und an
ibm hervorftedyenbe Tupenben unb Fabigleiten entbeden.
Sept ift mit einem Dial der fdhimmernve FivmiB abgefallen
unb a8’ Barbarenthum bes rothen Reitervolls geigt fid) ‘in
feiner gamgen Bfofe.  Alles Reven ‘bon Reform und Culs
tur ift citel Seifenblafe. Die Buviiddrdngung bdes bentiden
Glements, bas Ucberwudiern ‘der Weaghavonen madyt fich in
ber Berfdhlechterung ber Vandftrafien unb in’ der junehmen-
ben Unfidherheit bes Lanbes vecht demonitrativ ' geltenb.
Der Maghave it an und fiir fich ver ftrengen Cultuvavbeit
feinblich unbd fehr fdjiwer gugdnglich; feitdem  er aber gamy
anf fich geftellt ift und fich um die itbrige cultivivte ‘Welt
nicht mefr Hinimevt, finlt e tmmer tiefev, verfiert ben
Teten Reft bes dufieren Anjtanbed und Tehrt feine wilde
Barbarennatur wiever mit ‘voller ‘Bravour nady auien. €8
ift ja allbefannt, ‘baf bie Stivte Ungavns 'trof alles Ma-
gyarismus: noch) immer den beutfhen Chavacter behalten
Haben, daf Pandel und Jndujtrie  ausichlieplich in ven
Dinben ber Deutfchen find, und baf die magharije
Sprade in Alfem, was Hanvel, Judujtrie und Bertehr bes
trifft, eine tobte Sprache ift, ja nidyt einmal fitv bieje
@egenftinde die geeigneten Worte befist. Bis bahin' hatte
man ben Deutjchen vas Recht gelaffen, fich ver Sprace
3u bevienen, bie nicht tnnerhalb vev ungavijden Sremypfiihle
ihr Gnbe evveicht, fonbevn in Wabrheit eine Weltjpracpe
ift, namlid) fhrer Diutterfprache, ber deutichen.  Aber e8
war den WMagharen {chon lange em Aevgernif, und fo hat
penn ‘ber Communicationsminifter durdy einen (tirglich bes
reits) epwihnten Erlafi feine Ubfichtsu evfennen gegeben, baa ges
fammte Gifenbahu- unv Sdifffahrtswefen su magharifiven.
Snsbefonbere muf bag miedeve Betviebéperjonal bi8 dahin
ves Miagharifchen niichtiy: werden , widrigenfalls. es fortges
jagt wivd. Sn dhnlider Weife wird gegen bie Sadyfen in
©iebenbitrgen vevfahren; audy. fie fudyt man ihrer Sprache
- beauben,  indem alle Untevvidtsanftalten magharifivt
werben., Wire bie magharifche. Sprache: eine wahrhifte
Gulturfprade, bann Iounte man gegen ein foldyes Bovgehen
nicht viel eimmenben, ba  indeffen ' niemand: dasd  behaupten
witd , o fann in einem foldhen Borgehen ber Maglaven
nuv bas Wiithen gegen bie lepten Rejte dev Cultur in Un-
garn erblictt werben und: ein. entjchiebenes  Buvitdfinten in
bie Uncultur.

Frankreich).

Pari, 5. April.  Thiers foll die geftern vom ihm
empfangene Deputation hiefiger Banfiers auf ihre Bor-
ftellung gegen dad Gefets, welches auslindifche Wevthpapiere
ver Stempelftener unterzieht, abichliglich bejchieden haben. —
Rady offiziellen WMittheilungen find jebt nody 4625 Infur-
genten abzuurtheilen.  Bon ben  bereits abgeuvtheilten
27,979 wurben 21,092 freigefprochen, 6887 vernutheilt,

Rumdnien.

Der % A B fhreibt man unter'm 29. Wivy:
Die Fhithen der Agitationerr gehen abevmals im Lande ber

LS

Ruminen jehy Hody.  Wie e8 fcheint, fpielen die , Rothen’
ifve: lefsten Zriimpfe aus. Die Parole ift: der ,, Nienels!!
(ver Deutfdie) vavf nicht mehr ben Heiligen Boben ber

‘Rumdnen entweiben — fort mit ifm! Die Agitation ift

jest aus ben Gtibdten auf vad flache Land fhinaus getragen
worben, und die Halb civilifivten Bauern werden gradeyu
aufgeftachelt, nadh Bufaveft su marfdhiren und die , Ver~
vither, mit Stumpf und Stiel: auszuvotten. Die Gifrung
in ben vermilberten Gemiithern auf bdem RLande ift fehr
grof und. niemand fanu fiiv die Ruhe am unidften Tage
bitvgen. - €8 miiffen jet jebevmann bdie Augen aufgehen,
baR die Fiirftenthiimer einer {hweven Krifid entgegen geben,
und bdie Panif ift befonders grof in bev Oefchiftswelt.
€3 wird immer augenjdheinlicher, baf in diefer Form
Ruminien nicht exiftiven fann, und Europa wird fidh) fehr
balb mit der Frage befdhiftigen mitffen: was foll aus dem
Qanbe ber Dacier werben? —

Afien.

Hontong, 5. April. * 3n Yevdo fat ein Mordverfud)
gegen ben Mitado ' ftattgefunben.  Der Wlordverfud) ift
wiRlungen ; inbef foheint die Verfhwdrung eine weit vers
aweigte au fein und die Behdrden find Bennruhigt und war-
nen affe “Auslinber, bdas) Weichhild ber Stadt su itbers
fdhreiten.

And Halle mtd Wmgegend,

— On auswirtigen: Jeitungen lefen wir: ,Aus Pfalye
burg, Der Rector ded biefigen, in framsifijher Seit ftart
bejuchten Golleg8 Bhat an beutjche, Buchhandler bie Vitte
ergeben laffen gur Begrinbung einer beutjdhen Schulbiblios
thet durch freiwillige Gaben beizutragen. Mt ebenfo grofer
Freigebigleit al8 Patviotidmus  haben bdiefelbe bem Rufe
Folge geleiftet, namentlich hat quch die Budphandlung des
Waifenhaufesd eine werthvolle ftarle Auslefe ous ihrem
grad u folchem Biwede: geeignetern BVerlage yur Berfiigung
geftellt und bem weuen Untermehmen fo . eine wejentliche
Fovbevung ju Theil werden laffen. et biefer nod) immer
nidht jich minberndben Opferwilligleit Deutfchlands wird den
peutfchen Veamten hiev ihre Arbeit erleichtert uud ficher
auch bald gelingen.”

— Nachftehenves ,Eingefandt” aus der Provim(Sach-
fen pruden wir aué ber Kreuj.3tg. ohune Commentar und
nur mit der Bemertung ab, baf bas ,Hallefde Tage-
blatt” aus ber @eddchtnifreve auf Mhlich teine Aus-
3iige gebradt hat:

» Wad Leutte leiften Tunen, wenn fie die Kenntnif
itberivbifcher Dinge nicht aud vem gittlichen Worte {dhspfen,
bad ift in der Gevdditnifivede auf Uhlich geletjtet worden,
Da Heifit e8: ,, Wenn die Cugel, weldhe die Ajdenhaufen
fammeln; bie UAfche unfres verftorbenen Freunbes bduvch
ifre dthevifchen Finger gleiten laffen, dann werden fie
fagen: @8 ift aud) Staub, eé find Schwachheiten davan.
aber @Gdhmug und Unveinigleiten find nicht bdavan.” —

Abgefehen davon, baf bder Repmer den Engeln bie
bisher unbefonnte Witrde ovon ,Afdenfommlern” giebt,
fo wetf docdh Jebevmann, baf die Ajche, fie mag von
Frommen over Gottlofen Devvithren, bie Finger chmutig
madyt; oielleicht  freilichy , die dtherijchen Finger " nicht.
Unjre , freien Theologen begreifen dag Abc aller theolo-
gifchen Wiffenichaft nicht: ,, Wiv find allumal Sitnder.”
©oldhe Weisheit aber imponirt, und die Tageblitter unfe-
ver Univerfitatsftabt Halle dructen mit fidhtbavem Behagen
bie' genannte Leiftung dem Blatte der grofien Handelsftadt
Magbeburg nach. ' Sie fagen: , Aus der von Sadyje, bem
langjahrigen ‘Freunde ves Berftorbenen gehaltenen Geddchts
nifivede heben wir Folgended aus!”

Soldye Reveblumen Gatte wohl felbit Whlichy nicht fer-
tig' gebradht; dazu war ev ju nitdhtern.”

: . Jn vem politijchen Theile ves ,, Tageblatts
bracyten tviv feiner Beit die Notiz, daf bie Deutjde Reichs-
vermaltung mit dev Wiebergewinnung bed Clfaf in den
Beji eines beveutenpen inbdujtriellen Etabliffements ,, ber
Raiferlidhen Tabacts - Manufactir in Straffburg” und ba-
mit werthooller, auferorbentlich grofier’ Bovrdthe an Raud-
und Schnupf- Tabadten gelangt fei. Fum Bertrieh diefer

abrifate, deren Abfaks fich jetst jevenfalld nach ven Deiit-
fdhen Linbern iwemben witb, find in den ver{dyicdenen
Oegenven Deutjchlands Generval-Depots  evviditet tworben.
Dag Gefdhaft wird aller BVorausficht nacy ein  fehr
guted werben, ba. bie Landtabacte augenblidlih Hody tm
Preife ftehen und nicht die Siite der Eljdfjer evveichen,
ber Devithmte apé wolhl oder fmun an Giite unb Billig-
feit iibertroffen wevben fann, da derfelbe ju Stvafburg in
grofen Majfen  fevmentivt wivd. — Gin folches General-
Depot ift fiiv ben Negievungs-Besivk Dievjeburg, das Her-
sogthunt Anbalt und das Gvofhevzogthum Weimar der
Diefigen Fivma Kurgfe & Hajfe itbevtvagen worben. —

L Oejtern fand in Bellevue eined jener Fabriffefte
ftatt, wie wiv fie namentlih in unfrer RBeit ftetd wills
fommen heifen. Die Ungehbvigen bdev Fabrif ded Heren
Ferd. ©Scdymibt felevten in folenner Weife durch) Ball
u. f. w. bdie Bollendbung des 400. Dampffeffels unter
hevzliche Theilnafme  bes Fabrithevrn und  eingeladenen
Ghrenggifte nebit, ihren Familien.

n.  Ocr BVorftand bed bhiefigen Miiillerveveing Hat
feine Mitglieber aufgefordevt, fich bis zum 14, b. au er-
féven, ob fie gefonuen find, mit Fabritaten, Wertzeugen
(menent ‘ober verbeffexten) und Majchinen ficy bet der Welt-
ausftellung tn Wien 3u betleiligen.

— Jtepertorr ves Stadttheaters in Halle am 7. April:
1 Der Freifchiits 5 des Stadttheaters in Leipgig: ,, Catha-
rina Gornaro.”

Proviug.
Grfurt, 5. April. Unter ten hiefigen Pfevben geigt
fich feit einigen Tagen bie ok Kvantheit in beforgniferve
gendem  Grade.

Borfen-Vevfummlnng in Falle.
6. April' 1872.

(®etreidegewicht netto, Preife mit Ausfehl. der Courtage.)
Weizen 1000 Rilo 78-—82 A bey., Hochfein itber Notiz.
Roggen 1000 Rilo unverdndert 5759 K bey.

Gerjte 1000 Kilo imverdndert, Landgerjte 55—58 Fs be.
Ghev. bis'61 H bes.

Gerjtenmaly 50 Rilo bet vuhigem Gejhiift su unvevinbers
tem Preife fejt 4Ys FKa bes.

Hafer 1000 Kilo  ovvindve Sorte 53-—54 H bey, feine
bi8 56 A bey.

Diilfenfritchte 1000 Kilo ohne Gefdyift.

Widen 1000 Rilo 53—54 F beg.

Mais 1000 ‘Kilo 59 F bey.

Qupinen 1000 Rilo 37—38 % ju notiven.

Kitmmel 50' Kilo 10 B bey., hodhfein 10/, Fx bes.

Stiivte 50 Kilo ofne Aenverung, 8%, K incl. bej.

piritus, 10,000 Lit.-Proc. ' matt u. angeboten, loco Rav.
toffels 23%Y, ' F bey., Rorn- 23Y, K bey. Biefiger,
Mais - 22%; K beg., Riiben= 209 % beg.

Ritbst 50 Kilo 13 Fx ju- madhen.

Piima - Solardl 50 Kilo fejter und fteigend, loco u. Sonr-
mevtermin 4%, —45; Z in Poften bes.

Petvolewm, deutjches , 50 RKilo loco 5%, . . incl. gefalten.

Rohauder 50 RKilo in erften Producten ofhne Gefchaft, va
ote Jnbaber bie Gebote der Ruffinevieen ablehuen,
Preife finb bafer al8 nominell u betvacdhten, 949/, a
12—12%f; e nominell 3u uotiven; in Nadyproducten ijt
Giniges fiir den Grport 93—89 %, u 10%, —9Y, %
gemtacht; in Raffinaben Hat fich bei ven beftehenden Prei-
fen ‘mehr Wbzug audh nach vem {iiblichen  Deutjchland
eingejtelit; ff. Weelis 16'/, F bey.

Ritbenfyrup 50 Kilo 4% % bey.

Riibenmelaffe 50 Kilo 17, —15/, % bey.

Pilaumen 50 Kilo ohne Gejdhit.

Kirfhen 50 Rifo ‘ohne Gefdift.

Rartoffeln, Speifes 1000 Rile 24— 25%x bey.

Oeltuchen 50 Kilo hiefige 2%/,—27, H bey.

Futteeme§l 50 Rilo 27, % bey.

Rlete 50 RKilo, Roggen- 2—2Y; K, Weigen- 17, bis
14 % bey.

Deu 50 Rilo 1Y,,—1%, % bes.

Langftroh 50 RKilo 227y F bey.

,Raum enthalte'tch mich, jene Fraw, die tvider
Willen meinen Namen trigt, fovmlich 3it haffen, obgleich
audy fie ein fehulblofes Opfer der Bavbaret unferer El-
teen ift. Und lum’ meine BVeryweiflung volfftinbig au
madyen, audy fie wird balo Wutter werben.”

Wer malt den Schery aus, ven idy empfinde, fo
balb'ich an' bie Bufunft diefer beiben Svhne dentel”

L Der Eine pon' ihnen’, der Gegenftand meiner innigs
ften Barvtlichleit, wird weber BVater nody Familie, ja er
wirh nicht einmal ‘einen Namen’ haben.”

,Gin Oefet, “ wie erfunben , um [iebenbe Hevzen in
Bevzweiflung ju ftitvien, verbietet miv, ‘thn a8 meinen
Sobn  amuerfennen, wihrend ber anbere, ber Sobn
meiner verfafiten Gattin, durdh feine blofe Geburt {dhon
veidy, vornehm und Gegenftand jebed bentbaven Hulbis
guug fein wird.  Jdh vermag faum, diefen Gedanfen’'zu
@Gnbe aitBuberifent, ivie foll ich' viefe furdstbave Ungerech
tigteit wirklic) evtragen? ber anbdererfeits, was faun
ich thun, um fie wieder gut zu machen?

Jocy weifs ich e8 ‘nicht, aber fei verfichert, daf
idy eg' thun werde. ' Dem Erfehnteften und Geliebteften
ber beiben Sihne mup bas beffere 'Theil zufallen, ‘und
ev foll ‘e8 Haben, idh will e8!” (Fortfegung folgt.)

Ju aller Giite,
O urtheilt mild,’ wenn ‘tmumerfort
Biel ‘neue Aftienfinber
Auftauchen’ tiglich Hier und bdovt,
O ‘bentt ftet8 an bas alte Wort:
Gelegenpeit madht Gritnber!

Qeicht fallt im Rampf um’s liebe Brot
Der [dwache Menjd) in Sitnven
Und bentt in foldher fchweren RNoth
RNicht an bas fiebente Gebot,
Das lautet: Du folljt nicht gritnben!
Berbammt nicht! fonit trifft Cudy, das wift
Das Ctrafgericht nicht minber,
Gudh Beichner! Ja, Jpr, Beidyner miift
Bergejjen nicht: Der Hebler it
So gut al8 wie der Oriinder! — (Wespen.)
-— Ueber ben lepiten Rriegdminifter Louid Napoleons
pen Marfhall Leboenf fchreibt ein Pavifer Blatt: Wean
ift foum bret Tage mobil, und {don wird bdie Confufton
aungenfiillig; nach einer Wodhe ein BVerzug in der Marfchs
bewegung ber Corps, bie Regimenter werden angefpornt,
vedhtyeitig eingutreffen; wvergebliche WMiihe, e8 ijt vor bem
Rompfe Alles aqus Rand mbd Band.  Selbjtverftinbdlich
fehlt ber ‘Gnthufiadinns in ber HArmee und Herrfdht viels
mefr die veryagtefte Unvithe. Reboeuf Hat fchon am 20.
Suli ben Kopf verfoven. Gr'fann nirgends bie Bataillone
finven, bie bodh Schwary auf Beif in feinen Tabellen
vevgeichnet fteben. Damal8 opfte ev, als er fpat in dev
Nadit von einer Berathung in den Tuilerien geformmen,
bei RNigault ve Genouilly an unbd fagte ‘su dem Marines

truppen  abjegeln, weldhe bie RKaifevin in Chevbourg zu
beguitfen Bat, fein Mann aber zieht ab. Die Altion der
frangfijchen Weavine ift fo borwegs lahmgelegt; die biijtere
Gombdie, bdie fih im Often abfpielt, wird ihr vevrdther-
ijdpes Nachipiel in ber Oftfee Haben.”

uf diefen Ginwurf des Abmirvald Hat der Kriegss
minifter Qeboeuf mur bie nachfolgende Entgegnung: , Sie
wiffen dody fo gut al$ iy, vaf bas Geld fiir unfere Refers
vet und fitv beren Abrichtung in bie Tajdjen des Raifers
gewanbert ift.”

Der Mann aber, der mit einer fo plumpen Lige, daf
die framdfijhe Avmee b8 auf den lehten Gamajdjentnopf
pridtig  ausgeviiftet fet, unvevantwortlih feine Nation
navrte, unb ver gleichseitiy feinen Heven und Weeifter als
Died fenmyeichnete, ift nody heute Marfchall von Frantreich,
hat al8 folcher alfe Beyiige feiner Stellung und Wiirbe,
einen - @ntfchivigungs- Gehalt wvon per Légion = d’hon-
neur . f. w.

— Friedrid) Sdleiermadier’s Predigten fiir dew
drijtlichen. Hansjtoud, vie fo lange im Buchhanbel ge-
fehlt haben, erfcheinen jest im Berlage von Gugen Grofer
in Berlin, Wafferthorftrafe 37 A., in einer neuen, duferit
wohlfeilen, von Mitg[ieberg bed Proteftantenvereind Heraud-

Avmival: ,, Die Flotte muffohme L rupper abfegeln,

" idh tann Shnen. Feine ablaffen; bie 40,000 Mann, die fitc

Gie beftimmt,  waven, braudhe, ich nothwendig fiiv mein
fiebentes Avmreecorps.”’

RNun_eveignete fic) eine walhrhaft tragifomijde Scene:
o Man wird fcheinbar mit blefen angeblichen Yanbdungss

aes iefex g Die 3—4 Bogen in Grof
89 umfaffenve Leferung Foftet mur 3 Sgr. Die exfte Lies
ferung, mefhreve Betracdhtungen iiber die duiftliche Ehe ent-
Baltend, liegt un8 vor, und founen wir namentlich die bei
e billigen Preife dennoch gute Ansdftatiung und den groa

fien, deutlicgen Drud fehy lobern.
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Inserate

von Behorden

und ‘Privaten

finden durch ‘die in Erfurt tiglich erscheinende

Thiiringer Zeitung,

welche in mehr als 50 Stiidten Thiiringens und ausserdem auf dem Lande
zahlreich gelesen wird, die allgemeinste Verbreitung.
Insertionspreis pro Zeile: 1%, Sgr.

g=" Um Verwechselungen mit andern hiesigen Blattern zu vermeiden, wolle
man bei Zusendungen von Imsertions-Auftriigen das Wort Thiiringer: auf
der Adresse gefilligst unterstreichen.

Die Expedition der Thiiringer Zeitung in Erfurt.

(dv. Bartholomius.)

 Wieine Wertitatt jiiv mathematiie, ‘ﬁi) i
jetwern Miajhinen uud fiv Giuvichtnugen vou clectrijhen Klingeln und Daudz

iiifatiide nud optifde Injtcumente,

telegraphen Dejindet fid) vomy Lo April b nidgt mehr Bedjershof Nr. 8, joudern
Paradeplatz Nr. I, it Hanje ded Herrst fejtanvatenr Safjt,
Hermann Woeller, Medanifer u, Optifer.

Etabliffements - Angeige.

Ginem_ geefrten in- und audmwirtigen Publifum beehre mich hievburdh) evgebenit an-
yugeigen, vafy i) mich als' Iealer bierfelbft niedergelaffen habe. IJndem itch mich gu allen
vovfommenden Facharbeiten beftens empfohlen halte, wevde ich bemitht fein, geehrte Auf.

trdge jtets prompt und veell auszufithren.
Halle, ven 1. April 1872,

Friedrid) Frangen, 1 Brauhausgaije 20.

ver mic) Beehrenden gu vechtfertigen.
Dalle, ven 6. April 1872.

- Gehifts= Criffunug.

__Ginem geefrten Publifum bie ergebene Ungeige, baf id) mic) am heutigen Tage ier,
Geijtitraize 57 ale Klempuerneijter nievergelafien habe.
E6 wird mein eifrigjtes Beftveben fein durcy Reellitat und Pinitlichfeit das Jutvauen

.bocbad)!xln,\éboﬂ
A. Herxzer, Slempuevmeifter,

Bur Annahme von Bauarbeit wie Reparaturven empfieft fich

A.Vllerzer, Klempuermeijter.

NMiein Lager von Lampen, ladivten und Weifzblehwanven, Sdhivmen, Cylindern,

Todterr, Primn Solarz und Steindl empfichit
A. Herzer, Klempuermeifter, Geiititraje 57,

Qumpen, @110:1)?117@1&11 . §. . fauft und gablt die bhidyten

Breije

Breiteftrafe u. Leitergafienecte 2.

~ Mischlermeister, melde gute Arbeit licfern, finven dauernde Bejdiftigung bei
Halle a. 8.

o:nM-.‘ommme

Rudolf’ Mosse,

T

Halle a8., gr. Berlin 11,

Ravier - Gibiilecinnen wiinfdt angunebmen
verm. Pajt. IWMobr geb. HecFer, Langeg. 19.

SMenbles-Gefue.

Buv Completivung  mehrever Bimmer judyt | §

cine anftandige Familie aus einer eben folden,

Meubles afler Avt gegen baar zu faufen unbd |

wolfe man gef. Avr. mit Preisangabe ber

refp. @tiidke sub §, 549 an bdie Annoncen- |
Gypevition won  Rudolf Mofje in Halle | ¢

ridyten.

Miebreve tichtige Schlofjergefel:
fen {inden auf faubere Wagenar:
beit, (Specialitdt: Landaner) bei

gutem Lobne: dauernde Befchdaftiz

gung beim
Sdloffermiir; €. Gebhardt,
Leipjigerfiv. 95/96.
FRagen - Fabrif v. Kathe & Sohn.

Titige Dreber, & chlofjer, fowie einen
M afchinenmeiiter verlangt die
Mafchinenfabrif von

Weise & Momnski am Bahnfof.

Ew Schloffergefelle finp. vauernde BVejdyif«
tigung bei €. Schwary, Breiteftr. 36.
Ginige Kefjel{chmiede finden dau:
eende Befbaftiqung in der Fabrif
von W. Bodendick, Geiftthor 18.
Supferfmievegejellen find. dauernbe Avbeit
bet Grefiler, alter Mavtt 25,
Amwet GelbgieBergefellen finben Befdhdfti-
gung in ber Gelbgieferei bon
W, Kramer, Grofeweg 14,
%eb fuche fofort eimen tiichtigen
Fifbler ~ HL Lampe,
Gin Tijcblergefelle, guter Avbeiter, erhilt
fofort bauernbde rbeit bei
Auguit Diet{dh, Domgaffe 1.
@in Paar ovventl. Danner jum Wegebau
unb andever Felbarbeit werden gefudyt
gr. Gteinftrafe 30,
GEolporteure judt jtets
A. Erlecke, Ranuijdeftvafe 12,

Gin guverliifiger tnecht wich fofort gefucht
_ Wilbelm Raudbfuf, M Belin.
Sn per Mithle zu Dbliniy ‘findet ein orz
ventl. unverheivatheter Knecht fofort Dienft.
8 " G. §F. Cberius.
Gin Torfmacher wird gejucht
e Fleidergaffe 14,
" Gin junger Pienjdy braver Gltern, weldher
Quit hat Seiler zu werben, finbet unter
fehr giinfligen Bebingungen Placenent beim
Seilermeifter B. Opitz, in Fivma
J. F. Weber Radyfolger in Halle a/S.
Gin gewandter Kellwerburidhe gefuct
= Briiverftr. Y.
" Ginige Jungen finden Befdiftigung
Merfeburger Chauffee 14.

!Annonceu-Expedition, Bl

su Ciefern im Stande bin.

Carl Dettenborn, Micublesiabritant.

im Stick ju Griginal-Preisen
Jutimlich :

Shirting, Chiffon, Madapolam, Dowlas, Nessel, Barchent, Rips-Piqué,
glatter und gerauheter Piqué, gestreitter Satin, India-Twilled, Croisé,
wundervoller gemusterter Damast i Bettbesiigen,
Bielefelder, Herrnhuter! ) Hannéversches Handgarn-Leinen
e Yor Yar Uar ar Yer ar, o *¥ar sy 1%, Oreif, anerkannt Dejter Aualitdt,
wreas=Leinen, Bleichleinen, Taillen-Leinen, Halbleinen, Federleinen,

von den Dbilligjten GOis gu den feinites,

Drell, Bettzeuge, Handtiicher, Tischzeuge

Bettdecken der veridhicdenften Uvt, ~Fg

Preife, troty Der bejtiindig fteigenden Conjunctur, Hid jett nwod) ohue den gevingjten Anfihlag.

H. €. Weddy-Pdnicke in Hulle a. 0. S,

Q&  gr. Ulvichsfivafe . 61, “B=gk

Grosso = Handlung von Leinen=- und, Banwmwoll-Waaren.

eiibte Nahmidden werben bei guferm Lohn
bauernd bejchaftigt Seippigeritr. 44 2 T
Mavcen sum Weigndben {. ar. Slofg. 10.
Oefucht ein orventl. Widdchen fiir “ven
Nadymittag Hevwigfte, 3, 2 Tr.
Aufwartung gef. Leipjigeritr. ' 17, 1 %,
" Gin Rinp von anit. Gltern wiinjcht mit an
bie Brujt gn nehmen Qudengaije 17.
Brennarvbeiten werven fhmell u. billig
gefert. ‘bei Fr. Dietge, gr. Rittergaife 3.
Gin junges Midchen, bas bas Schneidern
gritndlich erfernen will, fucht
Bertha Nagel, Briiverjtr. 12, im H.

Dieine  Werkjtatt fiiv feine Wagens und
Polfterarbeiten  befindet fich, bi8 ber Neubau
fertig ift, nody gr. Brauhaudgafie 28.

Hodhachtungsooll
Eduard Havtmann, Sattler u. Wagenbauer.

m fich vor nafjen Fiifen j3u
betabren giebt ¢ Fein befjeres
Mittel als:

Gummithran

sum tweich und wafjerdichtmachen
der Schube und Stiefeln, in Fla:
fhenn & 27, uad B Grofdhen em:
pfiebit Albert Schliiter, gv. Stein:

Wohnungs =%ermmmmg.

3~ wobne et gr. Wiridsitraje 26
betm Kumpferidhmiebemitr Hro. Hammer.

ng. Danmt, Vealer.
Wohnungs = Beriimdernng,

Mieinen werthen Kunben jur  Nadyricht,
baf id) von jett ab Dadjrifggofie 10, 2 Tr,
Hodh, wohne.

Dalle, ven 3. April 1872.

6. Shippe, jun., Sdneivermeifter.

Meinen werthen SKunden ur Nadyridt,
baf ic) meine LWohnung von der Mittelfirafe

firafse 6 und Herr Pabst. Schub-
waarenbandlung, gr. Ulidsjtr. 54
Ginen Olafergefelfen und einen Lehrling
fucht Feiffenborn, Glafermftr.
Eine moblirte Stube nebst Schlafcabinet,
ev, auch mit Burschengelass, zu . vermie-
then Paradeplatz 2, parterre.

- @umibusfabrt,

Sonntag vem.7. April an fahren unjere

il Omnibuffe tiglicy’ frith' puntt 5 Ubr vou

Querfurt nady Oberrdblingen, = Abfabhrt von
Oberedblingen ' nady  Querfurt: 4,10 Uhr
Bormittags.  Opel, Haberfaud & Jnhn.

RNadyjtehende Herven Fleifchermeifter laffen
in biefem Bierteljahre fedes threr gejchlachte-
ten  Sdpweine auf Tridjinen von miv
micvodcopifch) unterjuchen. Nehme aud) fers
nere Auftvdge entgegen.

E. Hagedorn, gv. Uhidysftrafe 53.
Die Herven:

N, Brauer, gr. Kausfivage,

W, Braner, gr. Walljtrage,

Burgmann, Kapellengafie,

Dipler, gr. Brauhausgaije,

Guivd, gr. Rlausitrafe.

S Gitge, Mittelwade,

Haller, Leipsigerftrage.

Qungbiut, Shulberg.

Carl Sunjdh, Siliengaffe.

Wilh, Kuuidy, 1. Brauhausgaife,

Wiy , Glaudaifde RKivdhe,

Oehmide, . Ulridhsfivaie,

Peter, alter Martt,

Pieifer, gr. Sdlamm,

Sonderdhanjen, Spite,

Spengler, Derrenftrage,

Striinter, Liliengaffe,

Tilmmel, Leipsigerftrafe,

Boigt, Rannijdefirage,

Weifshuhn, Spite,

Jwarg, Domplat.

mitr.

18 nah vem gr. Schlamme 8 part. verlegte.

. Gt

" Gin grofier bunter und ijt sugelaufen
: gr. Oteinftr. 25.

“2Wobnungsverand

St wohne jetst Merfed. Chanfjee 11|
und evtheileUntevricyt im Clavieripiel, Theovie|
ver Mufit und: Gefang aud) aufzer bem

Haife: F. Boretich.
Mieine Wohauny «ijt von - jekt ab grofe
Rittergafie 9, 2 Fr, im Rofenbount,

Daut.

Hexvslichen Dant allen Denen, tweldhe metnen
lichen Manwr, unbd unjevn gufen Vater gur
Letsten Rubeftitte begleiteten, und {einen Sarg
fo veichlich, mit Svonen u. Qviingen fchmiiciten.

Halle, ven 5. April'1872.

. Brau, SSolzbaufen, Sarvinenitederin
Wieinen werthen Kunben jur Nadhricht, daf ich
ntcht mehr Leipyigeriic., fond. Martingg. 18
wohne, . R, Cdbardt, Bittdermitr.
Diermit zeige ic) exgebenit an, daf ich meine
LWohn, nebft Wertitatt aus Domgaffe 1 nady
gv. Rlausfirafie 18 verlegt habe.
Juling Weigenborn, Glafermitr.

~ @ anjt. ehriicher Laurburiche gefucht
_ Leipgigeritrafe 6, Gifenhanblung.

Sonntag frih 8 Uhr Spectuthen
®. Schimpf, gr. Uligsitrage 50.

Sonntag: ben 7. April unwiederruffidh
= lefter Tng =X

im anatomischen Museum
onj dem grofen Berlin,

PASSENDORF.

3u Klein=Oftern, Sonntag, ladet jum

Gejellihaftdtag nud zm&ctg 95
. Herberg.

Die traiernve Wittwe Gebed nebft Rinbern. | ey

Tanzuuterrvidgt.

Auf Wunjd) fury nad) Oftern nodh ein
Gurjus. Gefillige Anmelbungen werden nur
big gu bem 9. April evbeten.

A, Wipplinger, Rathhausgaffe 7.
Jtn Metamorphojen = Theater
auj dem Morilzwinger
ap Wird heute Sonntag den 7.

D . IS, aufgefiihrt: ,Dex
v feuerfpeiende Berg Befuv”,
ober: ,Radper, ber [uftige
Geifterbefchwirer”, Luijtjpiel
UE mit Gefang in 3 Ucten, dann

£ folgt ein Runftballet mit Nies
b tamorphofen u. jum Bejdhluf
Montag: ben 8. b.: Auf
BVerlangen , Don Juan”, Lujtipiel in 4 Acten.
Anfang 1.8 Uhr. Kaffendffnung 7 Uhr.




Fiserne Bettstellen

atratzen
in oofhaar und Alpengras in grofer Aus-

Kiserne Bettstellen

o einfachjten bis gum bitligiten, dagu poffente | wit BWandeifengurten, desgl. Spival-Matvaen empfiehlt in
Auswabl billigit Wilh. Heckert, gr. Ukidsj. 60.

Schulbiicher, Atlanten,
neu 1. ‘aIt, foivie fammiliche
Schul-, Schreib- n. Beidyen-tenfilien
empfiehlt in nuv befter Qualitit jehr billig

wahl bei

Chr. Glaser,

Albin Hentze,
Sdymeeritrajze 36,

gr. Slausftvage 24,
Opermtexte i 2, % vorrithig in

der Musikalienhandlung von
H. Karmrodt.

Schulbiicher, &

alt u. new Oei .

Ch. Graeger,
Schulgasse 3c.

B R R A P T M B RO

T Shulbiider — alt — nen — fiiv alle
Schulen = billig!!! bei

Oberhemden
wetden nach JTaaf oder Probefemd
fauber und gut fikend angefertigh
H. C. Weddy-Pénicke,
gr. Wlridsjtrage Nr. 61,

Wiische-Manufactur.

Hétel garni zur Tulpe,
Heute Sonntag den 7. April
Abend - Concert.

Unfang 7Y, Ur. RIS

Salon des Neuen Theaters,

@eute.@onnmg ben 7. April
kein Concert.

W, Halle,
. H.

Sonntag ben 7. Upril Abends 61/, Uhr
Ball in Freybergd Salon,
wosu evgebent ein der Bovjtand,

5

Petersem, am Sdulberg.

" Englische und Stettiner Portland-

Normantia.
Sonntag ben 7. April Ball im Salon

Cemente, Dachpappe, Dachfilz, Dach-
niigel, engl. Dachschiefer, Eisenbahn-
schienen zu Trigern, Englische u. Salz-
miinder Chamottesteine, Asphalt, Pech,
Steinkohlen und Kienentheer, sowie
sonstige Baumaterialien bei

August Manmn, Schiffssaale.

in der Buchhandlung von

schulbiicher

Barfiisserstrasse 14.

' | gunt_, Diojenthal”, Der Borjtand,
Ginladung 3um

Kutider= Ball

Sountag ben 7. April im Salow ded neuen

Theaters, Anfang 7% Upr. D, B

Biivgergarten.

Richard Miihimann,

3

"~ Guijden anerit. Pierdesahu=Caat=Winis
Augnit Mann, Sdiffsfaale.

Reisszeuge, |
genau und gut gearbeitet in griftev Answahl|
empfieblt Dbilligft U
Ferdinand Dehne. ~¢]
Stubenmalerz, Ladiverz, Tapesiever=
und Bildhauer = Uvbeiten, jowie Fivunz
fehreibevet fibernimmt
¢C. Landmann (Sofn),
gr. ©teinftrafe 46, IL S
Yuftriige ime Pianofortez Spiel iibers
wimmt C. Landmann (Sohn.)

Breujs. Lotterielvoje fauft

gt bt e St S S S S S )

Al K
 1da Botiger,

Leinen wud Wifdye - Handlung

gt. Ulrichsfivafe 55
ﬂL]ﬂJ] empfiehlt cine Parthic bejonders preiswerther
L(a ey leinener Maschentiicher

e, lsy her far %ar

 Gonntag Strinydhen wit reier e,

PARADIES.,

Sonntag frity frijden Bonillon, Sped=
tudjen, jowie ein jdhines Glag Bier
empfiehlt 2. Garten,

Bet gitjtigem Wetter Halte mein fegr im
bejten Sujtanve befindlidhes Sarten-Gtavlifjes
ment angelegentliit empfohlen. T, Gavien,

] @ Lue’s Rejtauration,
gr. Schlamm 1,

¥ |Sonntag frity Spedtucjen u. Bodbier f.

Eremitage.

=

aur bevorfichenben 4. KL 145. Preuf. Lotterie
jeden Pojter mit hoher Abance und bittet
um Offert. unter Juficherung ftrengjter Didcre-
tion €, Hahe in Berlin, Serufalemeritr, 11.

Rathsleller

Montag friih frischen Seedorsch auf Eis, fowie
B RE (0> Jalle jhon belauuten Fijde, empfichit aud) anfer Markttags,
y T . wegen entferuter Wohuung, anf dem MWarlie vor dem

___Deute Sonntag von 4 Uhr an Taus,

RABENINSEL.

Sountag bet giinjtigem Wetter Tangmuiif,

W. Hoffmann, Weingivten 23,

i< Oberhemmden —==j

i allen Faltenlagen von 20 B an, geftidte, Hodhfein, 1%, %
ke Einsditze in Shirting u. Leinen, 2K
gang nene Arvougements, von 4 %= an.

Gine gvofe Partie Chemifettd, Servitenrvs, einzelne Kragen
verfaufe wnter Fabrifpreifen und fann felbige Sebem empfeflen.

Das Stickevei- und Wafthe -Gefchift von
Ernst Plabe.

Otto Gisele, gr. Steinjtr, 11.
; Nihmaschinen-
. und Haushalt- Maschinen - Geschéft

empfiestt Néihmaschinen ater Syjteme,
namentlicy WUmeritanijhe Singer - Niihmaschinen
fiir Familien u. Gewerbe, Wheeler - Wilsom, ameril,,
englifche, deutjche, letstere aus dev exften und griften Fabrit
Guropas: Pollack, Schmidt & Co. — Grover & Baker

Germania und Wilcok & Gibbs.
= Materialien 3u Nihmajdinen ald: Zwirn,
=i Seide, Oel, Nadeln u. 8. W.

Aerztlich empfohiene

) T » ol
Feinste Tafel- und Gesundheitsbiere,
Dresdener Waldsehlossehen (5 5 5\er120te.
Th. Krepper’s Porterbier 15 g1t Blaide
offerirt bag Mier=Depdt
Houis L.ehmamnn, Gichichenstein 3.SaalfchGfchen
DBeftelfungen werben angenommen bei Herven:

Moy Engau, vis-i-vis Bot. Gavten. | Guijt. Rithlemany, Konigsftrage 7.
Aug, Fiedler, gr. Klaustrafe 10. | W, G, Shmidt, Leipzigerftrafe 52.
B, Suhne, gv. Ulridsjtrafie 11. | Striifgner, am Geiftthor 5.

©. Lutide, Sophienitr. 6. . Thieme, Geiftftvage 13.

D, Lehmannw, Leipgigeriivafe 105. | F, G, Jiegler, Glaud). Rivdhe 1.

Berfand gegen Nachnafute.

®= Uuftrige von 1 F ab frei Halle
‘ua1aadaronoagy nt
waqngabiombuc up MG S

ing Haus.

Handndhemafchinen: Taylor, Saxonia| ¢

. Stuvhels,

Sonntags regelmiissiger *Aﬁuberg»uuh Jufelfdhlifdyern.
Rosenthal- Tanzunterricht. Sonntag Tangmujit ) beiid’ﬁ\l'lal;ll))lan!.

Rejtanvation jur Central-Halle,

Stiihler Brunnen 2.
Deute und folgende Tage mujilalijhe Svivée, Gejang mit Klavier z Vegleituug,
Anfang 7 Nfr. Leinert.

Miller's
Belle vue.

Conutag den 7. April

Bockbier

; una @ncdfudjgu g
Miinchner Brauhaus -
Dente Sountag

Spectfuchen dazi leted Bodbier, =N
™ wogu freundlidhit einfabet ®. Siergott, LG

TCE"  OLyMeyAa, =

Sonntag, den 7 April
: Concert und Ball
BCE" in QOLLER'S BELLE VUE, <=
Anfang 7Y, Uhr. Der Borjtand.

Gejellihoft Alianthus.

Sonntag den 7. b, Wi3

M3,
Ball mit gut befeptem Ordyefter in der Kaifer Wilhelms- SHalle,
g Unfang 4,8 Whr, =

RAUCHEUSS’S BTABLISSEMENT ZU DIEMITZ,

¥EE-  Sonntag den 7. April Balmufik,. B>

i bie Redbaction verantwortlih O. Bextram. — Deud dev Buddruderei des Waifenhaufes,

(Hiergu eine Beilage.)

3
gefhri
, Baujt
ben &
bavan,
Gtimm
18 toa

b

Unter
fuechtt
an bdel
fagt :
was |
auf b
nady |
gegolt
lidy B
bei be
(nicht
Borfd
ed ift

1
ev w
aber
LWelh!
etiwad
mon |
Bauft,
am 1
getva
|

lichen
(ieben
R
Jum

1 Bon
Eveln
einem
bis je

ble |

. porig

vom




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1872
	04
	07
	7.4.1872 (No. 81)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 338]

	Feuilleton. Der Polizeiagent. Von Emil Gaboreau. (Fortsetzung.)
	[Seite 338]

	Aus Halle und Umgegend.
	Gedicht 334

	Provinz.
	Gedicht 334

	Börsen-Versammlung in Halle.
	Gedicht 334

	[Bekanntmachungen.]
	Illustration 335
	Illustration 336







